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ÖGUT

Die Österreichische Gesellschaft für Umwelt und Technik (ÖGUT, 
www.oegut.at) ist eine unabhängige Non-Profit-Organisation (seit 
1986), die sich für eine nachhaltige Ausrichtung von Wirtschaft und 
Gesellschaft einsetzt. 

Als Plattform für nachhaltige Entwicklung vernetzt die ÖGUT rund 
100 Organisationen und Institutionen aus Wirtschaft, Verwaltung, 
Wissenschaft und Umwelt und verfügt so über beste 
Voraussetzungen, innovative Lösungen für die Herausforderungen 
der Gegenwart zu entwickeln und zu initiieren. 



Nachhaltigkeit & Immobilien - FACTS

• Immobilien verursachen laut UNEP rund ein Drittel 
der weltweiten CO2-Emissionen.

• Gebäude sind für 40 Prozent des weltweiten 
Energieverbrauchs sowie 50 Prozent des Verbrauchs 
von natürlichen Ressourcen verantwortlich.



Nachhaltige Immobilienfonds

Nachhaltige Immobilienfonds investieren Geld 
in nachhaltige Gebäude und erzielen Gewinne aus 
Miet- und Zinseinnahmen sowie der Wertsteigerung 
von Immobilien.

• Überschaubares Angebot, vor allem für 
institutionelle Investoren

• Offene & geschlossene 
nachhaltige Immobilienfonds

• Unterscheidung nachhaltige
Immobilien-Aktienfonds

Quelle: AdobeStock_184118730_c-nattanan



Was ist eine nachhaltige Immobilie?

Merkmale einer nachhaltigen Immobilie: 

• bestmögliche Funktionalität 

• ästhetischer Qualität

• minimale Lebenszykluskosten

• positive Wertentwicklung

• schonender Ressourcen- und Flächenverbrauch

• Reduktion von Emissionen

• Gesundheit, Sicherheit und Komfort für 
Arbeiter*innen, Nutzer*innen und Nachbar*innen

• Erhalt des Kulturerbes
Quelle: CCRS (Hrsg.): Nachhaltigkeit und Wertermittlung von Immobilien – Leitfaden für Deutschland, Österreich und die 
Schweiz (NUWEL), 2011, S. 8.



3 Dimensionen der Nachhaltigkeit - Immobilien

Soziokulturelle Dimension: 

• Gesundheitsverträglichkeit, Komfort, Sicherheit, 
Wohlbefinden, Nutzer*innenfreundlichkeit

• Auswirkungen auf betroffene Anspruchsgruppen (zB
Nachbarschaft)

Ökologische Dimension: 

• Ressourcenschonender Umgang bezogen auf den 
gesamten Lebenszyklus einer Immobilie

Ökonomische Dimension: 

• Entstehenden Kosten und Erträge über den gesamten 
Lebenszyklus einer Immobilie

Quelle: CRIC: Leitfaden für ethisch-nachhaltige Immobilieninvestments , 2018, S. 8.



Nachhaltigkeitslabels für Immobilien

© ÖGUT, pulswerk, eigene Darstellung



Markt: Immobilienfonds & Nachhaltigkeit 

• Deutschland: 67 Fonds, Volumen: 110,3 Mrd. EUR 
(verantwortlich verwaltete Immobilienfonds)

− Berücksichtigung von Umweltzielen bzw. 
soziokulturellen Zielen (zu je 77 Prozent), 
Governance-Ziel (54 Prozent)

− Immobilien mit Nachhaltigkeitszertifizierungen: 
GRESB, DGNB, BREEAM, LEED 
(durchschnittliche Zertifizierungsquote: 58%)

− Einbindung von Mieter*innen in die nachhaltige 
Gebäudebewirtschaftung (46 Prozent) – z.B. grüne 
Mietverträge

Quelle: FNG Marktbericht 2021



Markt: Immobilienfonds & Nachhaltigkeit 

• Österreich: 

− VÖIG/OeKB-Profitweb (2021/05): 13 Immobilien-
Investmentfonds, 10 Mrd. EUR Volumen 

− 5 Immobilienfonds mit Umweltzeichen –
klimaaktiv Basiskriterien – Volumen rund 560 
Mio. EUR.

Quelle: FNG Marktbericht 2021



Markt: Immobilienfonds & Nachhaltigkeit 

• Schweiz: Volumen: 175 Mrd. EUR 
(verantwortlich verwaltete Immobilienfonds)

− Zumeist Anwendung einer ESG-
Immobilienstrategie (Fokus Gebäudesanierung)

− Anwendung von internen oder externen 
Immobilienstandards: Minergie (Schweizer 
Immobilien), Leed (US Immobilien), BREEAM (UK 
Immobilien), GRESB (globale Immobilien)

Quelle: SSF - Swiss Sustainable Investment Market Study 2021



Ausblick EU-Taxonomie

• EU Aktionsplan (2018) – EU-Taxonomie: 
Klassifizierungssystem für nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten – auch für Immobilien!

• EU – Taxonomie & Immobilien:

• Kriterien für Neubauten,

• Sanierungen,

• Erwerb & Eigentum von Gebäuden

• Studie DGNB & Partnern (2021): Anwendbarkeit der 
Taxonomie – 62 reale Gebäude aus 11 europäischen 
Ländern: nur 1 Projekt über alle Kriterien hinweg 
taxonomiekonform
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